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1 VERANLASSUNG 

Die Green Wind Energy GmbH plant für den Windpark (WP) Beeskow (Landkreis Oder-Spree, Brandenburg) 

sowohl das Repowering von älteren Windenergieanlagen (WEA) als auch eine Erweiterung nach Norden. In 

diesem Zusammenhang wurde K&S UMWELTGUTACHTEN von der Green Wind Energy GmbH beauftragt, in der 

Saison 2018/2019 die Zug- und Rastvögel zu erfassen und zu bewerten.
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2 PLANGEBIET 

Das Plangebiet WP "Beeskow" befindet sich im Landkreis Oder-Spree des Bundeslandes Branden-

burg und grenzt im Süden an die Kreisstadt Beeskow an. Weitere umliegende Ortschaften sind Neu-

endorf, Radinkendorf und Groß-Rietz (Abb. 1). 

 

 

Abb. 1. Lage des Plan- und Untersuchungsgebietes. 

 

Das Plan- und Untersuchungsgebiet (1.000 m-Umfeld um das Plangebiet) ist hauptsächlich durch 

landwirtschaftlich und forstlich genutzte Flächen geprägt. In der Saison 2018/2019 waren die Wirt-

schaftsflächen hauptsächlich mit Wintergetreide und Raps bestellt. Zwei Felder lagen im Herbst als 

Schwarzacker brach. Weiterhin gab es im Nordosten eine größere Fläche Intensivgrünland und im 

Osten eine kleinere Lichtung mit Grünland (Karte A).  

Die von den planungsrelevanten Rastvögeln (Schwäne, Nordische Gänse und Kraniche) besonders 

begehrten Maisstoppelflächen gab es im Herbst 2018 im Nordwesten des Untersuchungsradius 

(Karte A). Diese wurden im Frühjahr mit Sonnenblumen, Raps und Erbsen bestellt. Zur Frühjahrs-

saison lagen wieder einige Äcker als Schwarzacker brach (Karte B). 

Direkt östlich an das Plangebiet grenzt eine größere Forstfläche (hauptsächlich Kiefer) an. Westlich 

des Plangebietes liegt eine weitere Forstfläche, die lockerer strukturiert ist und einen größeren 

Laubbaumanteil aufweist. Dort findet sich auch ein größeres Grundstück mit baufälligen Häusern 

und lockeren Gehölzbeständen. Innerhalb der Agrarkulturen liegen einige wasserführende, teils 

verschilfte Gräben. Im Westen liegt das einzige stehende Gewässer, der „Rothpfuhl“. Das gesamte 

Untersuchungsgebiet wird von diversen offenen Wirtschaftswegen und einigen Zuwegungen zu be-

stehenden Anlagen durchzogen. An dem Wegenetz stehen diverse gepflanzte Hecken und wegbe-

gleitende Feldgehölze. Im Südosten schließt der 1.000 m-Radius eine größere Brachfläche mit an-

grenzendem Solarpark ein.  



Plangebiet 

Windpark Beeskow - Endbericht Zug- und Rastvögel 2018/2019 6 

Im 1.000 m-Radius stehen insgesamt neun Windenergieanlagen (WEA), sieben davon relativ zentral 

und zwei im Nordwesten. Die Zuwegungen und Kranstellflächen bestehen meist aus Grünlandflä-

chen. Im Süden führt die Bundesstraße 168 quer durch das Untersuchungsgebiet. 

Auch im weiteren Umfeld um das Plangebiet (2.000-3.000 m-Radius) dominieren Felder. Auch dort 

wurde hauptsächlich Getreide, Raps und Mais angebaut. Durch den östlichen Betrachtungsraum 

fließt die „Spree“ in einem Nord-Süd-Verlauf. An diese grenzen diversen Grünlandflächen. Im Nor-

den und Osten gehen die im Untersuchungsgebiet liegenden Forstflächen in großräumigere Forst-

flächen über, die ebenfalls zum Großteil aus Nadelbäumen bestehen. Weiterhin liegen Siedlungs-

bereiche von Groß-Rietz, Neuendorf, Beeskow, Radinkendorf und Ragow in dem Betrachtungs-

raum. Es führen mehrere befestigte Straßen durch diesen Bereich.  

Auch im großräumigen Betrachtungsraum (3.000-6.000 m-Radius) dominieren weiträumige Agrar-

flächen. Im Norden und Osten gehen die Forstkulturen und Waldflächen weiter in großräumigere 

Forstflächen über. Dort liegt der „Karauschsee“, der als Landschaftsschutzgebiet eingestuft ist. Es 

liegen weitere Siedlungsbereiche und befestigte Straßen mit Alleebäumen und einige Gewässer in 

dem Bereich. Südlich von Beeskow liegt das Landschaftsschutzgebiet „Spreewiesen“.  
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3 UNTERSUCHUNGSGEBIET / METHODEN 

Die Grundlagen für die Auswahl der Untersuchungsräume und -methodik bilden die Anlage 1 "Tierökologi-

sche Abstandskriterien" (TAK) (MLUL 2018a) sowie die Anlage 2 "Kriterien zur Untersuchung tierökologischer 

Parameter" (TUK) (MLUL 2018b) des Windkrafterlasses (MUGV 2011). 

Als Grundlage zur Ermittlung der Untersuchungsräume wurde das übermittelte Plangebiet verwendet. Das 

Untersuchungsgebiet für die Kartierung der Zug- und Rastvögel ergibt sich aus dem 1.000 m-Radius um das 

Vorhabensgebiet (Karte A bis D). 

Die Untersuchung der Zug- und Rastvögel sowie Wintergäste begann im Juli 2018. Die insgesamt 18 Beobach-

tungstage verteilten sich gemäß den Vorgaben der TUK wie folgt auf die einzelnen Monate (s. a. Anhang I 

Tab. 2 und 3): 

Herbstzug:  je 1 x Juli und August, 2 x September, 3 x Oktober, 2 x November und 1 x Dezember; 

Wintergäste: 1 x Dezember, 2 x Januar, 1 x Februar; 

Frühjahrszug: 1 x Februar und 3 x März. 

Die täglichen Untersuchungszeiten betrugen mindestens 6, in den Hauptzugzeiten (Mitte September bis An-

fang Dezember, Ende Februar / März) 8 Stunden. Die Untersuchungen starteten i. d. R. ca. 0,5 bis 1 Stunde 

vor Sonnenaufgang. Für vier bis sechs Stunden wurden von festen Beobachtungspunkten aus (Karte B und C) 

die Flugaktivitäten vor allem im Bereich des Plangebietes erfasst. Während der Observationen wurde ggf. 

zwischen den Beobachtungspunkten gewechselt. Ergänzend wurden anschließend Begehungen bzw. Befah-

rungen durchgeführt, um die Anzahl und Verteilung rastender Vögel zu dokumentieren. 

Die Erfassung der Vögel erfolgte durch Sichtbeobachtung (Fernglas, Spektiv) und anhand ihrer arttypischen 

Lautäußerungen. 

Das Hauptaugenmerk lag bei den Kartierungen auf den planungsrelevanten Arten bzw. Artengruppen, d. h. 

Schwäne, Gänse, Kraniche, Limikolen und Greifvögel. Grundsätzlich wurden aber alle Beobachtungen doku-

mentiert.
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4 ERGEBNISSE 

Insgesamt wurden im Untersuchungszeitraum 79 Vogelarten beobachtet, die als Zug- oder Rastvogel bzw. 

Wintergast eingeschätzt werden. 

Alle nachgewiesenen Arten sind in der Tab. 1 aufgeführt. Zu jeder Art werden der Status im Untersuchungs-

gebiet, die Stetigkeit des Auftretens in den Zugperioden sowie die maximal beobachtete Anzahl (Tages-

summe) angegeben. Außerdem werden die Einstufungen in die Rote Liste (HÜPPOP et al. 2013) sowie der 

Schutzstatus gemäß Anhang I der Europäischen Vogelschutzrichtlinie (VRL) benannt. Im Anhang I sind in der 

Tabelle 2 und 3 die Beobachtungen der einzelnen Begehungen aufgeführt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abkürzungsverzeichnis für Tab. 1: 

RL  Rote Liste wandernder Vogelarten Deutschlands (HÜPPOP et al. 2013) 

  Kategorien der Roten Liste: 

   2 = Stark gefährdet 

   3 = Gefährdet 

   (V = Vorwarnliste (keine Kategorie der RL)) 

ʷ = Nicht wandernde Vogelart 

ʷ = Wandernde, nicht regelmäßig auftretende Art 

/ʷ = Nicht wanderndes, etabliertes Neozoon 

VRL Anhang I der Europäischen Vogelschutzrichtlinie (2009/147/EG) 

Stetigk. Stetigkeit, Anzahl der Beobachtungen während der 18 Begehungen 

B Brutvogel 

D Durchzügler 

N Nahrungsgast 

R Rastvogel 

S Standvogel 

Ü Gebiet nur überflogen 

W Wintergast 

x im Gebiet anwesend aber Quantifizierung nicht möglich 



 
E

rg
e

b
n

is
se

 

W
in

d
p

ar
k 

B
e

e
sk

o
w

 -
 E

n
d

b
e

ri
ch

t 
Zu

g-
 u

n
d

 R
as

tv
ö

ge
l 2

0
1

8
/2

0
1

9
 

 
1

1
 

T
a

b
. 

1
. 

D
ie

 im
 U

n
te

rs
u

ch
u

n
gs

ge
b

ie
t 

"W
in

d
p

ar
k 

B
e

e
sk

o
w

" 
vo

n
 J

u
li 

2
0

1
8

 b
is

 M
är

z 
2

0
1

9
 n

ac
h

ge
w

ie
se

n
e

n
 Z

u
g-

 u
n

d
 R

as
tv

ö
ge

l. 
Fe

tt
 s

in
d

 d
ie

 p
la

n
u

n
gs

re
le

va
n

te
n

 A
rt

e
n

 g
e

m
äß

 T
A

K
 

(M
LU

L 
2

0
1

8
a)

 h
e

rv
o

rg
e

h
o

b
e

n
. G

e
sc

h
ät

zt
e

 W
e

rt
e

 s
in

d
 k

u
rs

iv
 g

e
sc

h
ri

e
b

e
n

. 

N
a

m
e

 
W

is
se

n
sc

h
a

ft
li

ch
e

r 
N

a
m

e
 

R
L 

V
R

L 
St

a
tu

s 
St

e
ti

gk
. 

m
a

x.
 A

n
-

za
h

l1
 

B
e

m
e

rk
u

n
g 

H
ö

ck
e

rs
ch

w
an

 
C

yg
n

u
s 

o
lo

r 
 

 
Ü

 
1

 /
 1

8
 

x 
 

Si
n

gs
ch

w
a

n
 

C
yg

n
u

s 
cy

g
n

u
s 

 
+

 
R

 
1

/ 
1

8
 

9
 R

 
1

4
.0

1
.:

 9
 E

x.
 (

au
ß

e
rh

al
b

 U
G

) 

B
lä

ss
- 

/ 
Sa

a
tg

a
n

s 
b

zw
. 

N
o

rd
. 

G
ä

n
se

 u
n

b
e

st
. 

A
n

se
r 

a
lb

if
ro

n
s 

/ 
A

. f
a

b
a

lis
 /

 

A
n

se
r 

sp
ec

. 
 

+
 

D
 /

 Ü
 

7
 /

 1
8

 
4

4
8

 Ü
 

Ü
: 

0
1

.1
0

.:
 3

5
 E

x.
; 

2
3

.1
0

.:
 8

 E
x.

; 
0

6
.1

1
.:

 1
9

0
 

E
x.

; 
2

0
.1

1
.:

 2
7

 E
x.

; 
0

4
.1

2
.:

 2
8

5
 E

x.
, 1

4
.0

1
.:

 

1
6

1
 E

x.
; 

2
8

.0
1

.:
 4

4
8

 E
x.

 

G
ra

u
ga

n
s 

A
n

se
r 

a
n

se
r 

 
 

R
 /

 D
 /

 Ü
 

7
 /

 1
8

 

1
 /

 1
8

 R
 

7
 /

 1
8

 Ü
 

 

9
 R

 

7
 Ü

 

R
 2

9
.0

3
.:

 9
 E

x.
 

Ü
: 

2
9

.0
3

.:
 7

 E
x.

 

St
o

ck
e

n
te

 
A

n
a

s 
p

la
ty

rh
yn

ch
o

s 
 

 
Ü

 
2

 /
 1

8
 

x 
 

K
o

rm
o

ra
n

 
P

h
a

la
cr

o
co

ra
x 

ca
rb

o
 

 
 

Ü
 

1
 /

 1
8

 
x 

 

Si
lb

e
rr

e
ih

e
r 

C
a

sm
er

o
d

iu
s 

a
lb

u
s 

 
+

 
R

 /
 W

 
1

 /
 1

8
 

x 
 

G
ra

u
re

ih
e

r 
A

rd
ea

 c
in

er
ea

 
 

 
R

 
1

 /
 1

8
 

x 
 

W
e

iß
st

o
rc

h
 

C
ic

o
n

ia
 c

ic
o

n
ia

 
3

/V
 

+
 

Ü
 

1
 /

 1
8

 
2

 
1

7
.0

7
.:

 1
 E

x.
 k

re
is

e
n

d
 +

 1
 E

x.
 Ü

 

K
o

rn
w

e
ih

e
 

C
ir

cu
s 

cy
a

n
eu

s 
2

 
+

 
W

 /
 R

 /
 Ü

 
3

 /
 1

8
 

2
 

 

R
o

h
rw

e
ih

e
 

C
ir

cu
s 

a
er

u
g

in
o

su
s 

 
+

 
D

 
1

 /
 1

8
 

4
 

 

H
ab

ic
h

t 
A

cc
ip

it
er

 g
en

ti
lis

 
 

 
S 

/ 
N

 /
 Ü

 
5

 /
 1

8
 

2
 

 

Sp
e

rb
e

r 
A

cc
ip

it
er

 n
is

u
s 

 
 

S 
/ 

W
 /

 N
 /

 Ü
 

3
 /

 1
8

 
2

 
 

R
o

tm
ila

n
 

M
ilv

u
s 

m
ilv

u
s 

3
 

+
 

B
 /

 N
 /

 D
 /

 Ü
 

1
0

 /
 1

8
 

4
 

 

Sc
h

w
ar

zm
ila

n
 

M
ilv

u
s 

m
ig

ra
n

s 
 

+
 

N
 /

 D
 /

 Ü
 

2
 /

 1
8

 
1

0
 

1
7

.0
7

.:
 1

0
 E

x.
 k

re
is

e
n

d
 

Se
e

ad
le

r 
H

a
lia

ee
tu

s 
a

lb
ic

ill
a

 
 

+
 

Ü
 

3
 /

 1
8

 
2

 
 

R
au

fu
ß

b
u

ss
ar

d
 

B
u

te
o

 la
g

o
p

u
s 

2
 

 
W

 /
 Ü

 
2

 /
 1

8
 

2
 

 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

1
 E

s 
h

an
d

e
lt

 s
ic

h
 h

ie
rb

e
i u

m
 d

ie
 m

ax
im

al
e

n
 T

ag
e

ss
u

m
m

e
n

, b
e

i d
e

n
 G

re
if

vö
ge

ln
 h

an
d

e
lt

 e
s 

si
ch

 u
m

 e
rf

as
st

e
 A

kt
iv

it
ät

e
n

 u
n

d
 n

ic
h

t 
u

m
 I

n
d

iv
id

u
e

n
. 



 
E

rg
e

b
n

is
se

 

W
in

d
p

ar
k 

B
e

e
sk

o
w

 -
 E

n
d

b
e

ri
ch

t 
Zu

g-
 u

n
d

 R
as

tv
ö

ge
l 2

0
1

8
/2

0
1

9
 

 
1

2
 

N
a

m
e

 
W

is
se

n
sc

h
a

ft
li

ch
e

r 
N

a
m

e
 

R
L 

V
R

L 
St

a
tu

s 
St

e
ti

gk
. 

m
a

x.
 A

n
-

za
h

l1
 

B
e

m
e

rk
u

n
g 

M
äu

se
b

u
ss

ar
d

 
B

u
te

o
 b

u
te

o
 

 
 

S 
/ 

W
 /

 N
 /

 D
 /

 Ü
 

1
8

 /
 1

8
 

1
0

 
 

Tu
rm

fa
lk

e
 

Fa
lc

o
 t

in
n

u
n

cu
lu

s 
 

 
S 

/ 
W

 /
 N

 /
 D

 /
 Ü

 
1

3
 /

 1
8

 
5

 
 

K
ra

n
ic

h
 

G
ru

s 
g

ru
s 

 
+

 
Ü

 /
 R

 

8
 /

 1
8

 

2
 /

 1
8

 R
 

8
 /

 1
8

 Ü
 

 

5
 R

 

1
7

3
 Ü

 

R
: 

1
3

.0
2

.:
 5

 E
x.

; 
2

9
.0

3
.:

 2
 E

x.
 

Ü
: 

0
4

.1
2

.:
 3

0
 E

x.
; 

1
4

.0
1

.:
 2

 E
x.

; 
2

8
.0

1
.:

 1
1

 

E
x.

, 1
3

.0
2

.:
 2

 E
x.

, 2
8

.0
2

.:
 1

7
3

 E
x.

, 0
7

.0
3

.:
 

1
1

2
 E

x.
, 1

9
.0

3
. :

 2
 E

x.
, 2

9
.0

3
. :

 1
8

 E
x.

 

Si
lb

e
rm

ö
w

e
 

La
ru

s 
a

rg
en

ta
tu

s 
 

 
R

 /
 D

 /
 Ü

 
1

 /
 1

8
 

x 
 

H
o

h
lt

au
b

e
 

C
o

lu
m

b
a

 o
en

a
s 

 
 

R
 /

 D
 /

 Ü
 

1
 /

 1
8

 
x 

 

R
in

ge
lt

au
b

e
 

C
o

lu
m

b
a

 p
a

lu
m

b
u

s 
 

 
S 

/ 
R

 /
 D

 /
 Ü

 
1

2
 /

 1
8

 
8

5
 Ü

 
 

Tü
rk

e
n

ta
u

b
e

  
St

re
p

to
p

el
ia

 d
ec

a
o

ct
o

 
 

 
S 

/ 
Ü

 
1

 /
 1

8
 

x 
 

W
al

d
o

h
re

u
le

 
A

si
o

 o
tu

s 
 

 
Ü

 /
 N

 /
 D

 
1

 /
 1

8
 

1
 

 

G
rü

n
sp

e
ch

t 
P

ic
u

s 
vi

ri
d

is
 

X
ʷ

 
 

S 
/ 

N
 

7
 /

 1
8

 
x 

 

Sc
h

w
ar

zs
p

e
ch

t 
D

ry
o

co
p

u
s 

m
a

rt
iu

s 
X

ʷ
 

+
 

S 
/ 

N
 

7
 /

 1
8

 
x 

 

B
u

n
ts

p
e

ch
t 

D
en

d
ro

co
p

o
s 

m
a

jo
r 

 
 

S 
/ 

N
 

1
4

  /
 1

8
 

x 
 

K
le

in
sp

e
ch

t 
D

en
d

ro
co

p
o

s 
m

in
o

r 
 

 
S 

/ 
N

 /
 W

 
1

 /
 1

8
 

x 
 

N
e

u
n

tö
te

r 
La

n
iu

s 
co

llu
ri

o
 

 
+

 
N

 /
 D

 
1

 /
 1

8
 

x 
 

R
au

b
w

ü
rg

e
r 

La
n

iu
s 

ex
cu

b
it

o
r 

2
 

 
N

 /
 W

 
8

 /
 1

8
 

1
 

 

E
ls

te
r 

P
ic

a
 p

ic
a

 
X

ʷ
 

 
S 

/ 
W

 /
 N

 
3

 /
 1

8
 

x 
 

E
ic

h
e

lh
äh

e
r 

G
a

rr
u

lu
s 

g
la

n
d

a
ri

u
s 

 
 

D
 /

 N
 

1
7

 /
 1

8
 

x 
 

N
e

b
e

lk
rä

h
e

 
C

o
rv

u
s 

co
ro

n
e 

co
rn

ix
 

 
 

S 
/ 

W
 /

 N
 

1
0

/1
8

 
x 

 

K
o

lk
ra

b
e

 
C

o
rv

u
s 

co
ra

x 
 

 
S 

/ 
W

 /
 N

 
1

7
 /

 1
8

 
x 

 

B
la

u
m

e
is

e
 

P
a

ru
s 

ca
er

u
le

u
s 

 
 

S 
/ 

N
 /

 D
 /

 W
 

1
5

 /
 1

8
 

x 
 

K
o

h
lm

e
is

e
 

P
a

ru
s 

m
a

jo
r 

 
 

S 
/ 

N
 /

 D
 /

 W
 

1
6

 /
 1

8
 

x 
 

Ta
n

n
e

n
m

e
is

e
 

P
a

ru
s 

a
te

r 
 

 
N

 /
 D

 
5

 /
 1

8
 

x 
 

Su
m

p
fm

e
is

e
 

P
a

ru
s 

p
a

lu
st

ri
s 

X
ʷ

 
 

S 
/ 

N
 /

 D
 

4
 /

 1
8

 
x 

 

W
e

id
e

n
m

e
is

e
 

P
a

ru
s 

m
o

n
ta

n
u

s 
X

ʷ
 

 
S 

/ 
N

 /
 D

 
3

 /
 1

8
 

x 
 



 
E

rg
e

b
n

is
se

 

W
in

d
p

ar
k 

B
e

e
sk

o
w

 -
 E

n
d

b
e

ri
ch

t 
Zu

g-
 u

n
d

 R
as

tv
ö

ge
l 2

0
1

8
/2

0
1

9
 

 
1

3
 

N
a

m
e

 
W

is
se

n
sc

h
a

ft
li

ch
e

r 
N

a
m

e
 

R
L 

V
R

L 
St

a
tu

s 
St

e
ti

gk
. 

m
a

x.
 A

n
-

za
h

l1
 

B
e

m
e

rk
u

n
g 

H
e

id
e

le
rc

h
e

 
Lu

llu
la

 a
rb

o
re

a
 

 
+

 
N

 /
 D

 
8

 /
 1

8
 

x 
 

Fe
ld

le
rc

h
e

 
A

la
u

d
a

 a
rv

en
si

s 
 

 
N

 /
 D

 /
 B

 
1

1
 /

 1
8

 
x 

 

R
au

ch
sc

h
w

al
b

e
 

H
ir

u
n

d
o

 r
u

st
ic

a
 

 
 

N
 /

 D
 

5
 /

 1
8

 
x 

 

Sc
h

w
an

zm
e

is
e

 
A

eg
it

h
a

lo
s 

ca
u

d
a

tu
s 

 
 

N
 /

 D
 

1
 /

 1
8

 
x 

 

Fi
ti

s 
P

h
yl

lo
sc

o
p

u
s 

tr
o

ch
ilu

s 
 

 
N

 /
 D

 
1

 /
 1

8
 

x 
 

Zi
lp

za
lp

 
P

h
yl

lo
sc

o
p

u
s 

co
lly

b
it

a
 

 
 

N
 /

 D
 

4
 /

 1
8

 
x 

 

M
ö

n
ch

sg
ra

sm
ü

ck
e

 
Sy

lv
ia

 a
tr

ic
a

p
ill

a
 

 
 

N
 /

 D
 

1
 /

 1
8

 
x 

 

W
in

te
rg

o
ld

h
äh

n
ch

e
n

 
R

eg
u

lu
s 

re
g

u
lu

s 
 

 
N

 /
 D

 
1

 /
 1

8
 

x 
 

K
le

ib
e

r 
Si

tt
a

 e
u

ro
p

a
ea

 
 

 
S 

/ 
N

 /
 D

 
9

 /
 1

8
 

x 
 

W
al

d
b

au
m

lä
u

fe
r 

C
er

th
ia

 f
a

m
ili

a
ri

s 
 

 
N

 /
 D

 
1

 /
 1

8
 

x 
 

G
ar

te
n

b
au

m
lä

u
fe

r 
C

er
th

ia
 b

ra
ch

yd
a

ct
yl

a
 

 
 

N
 /

 D
 

6
 /

 1
8

 
x 

 

Za
u

n
kö

n
ig

 
Tr

o
g

lo
d

yt
es

 t
ro

g
lo

d
yt

es
 

 
 

S 
/ 

N
 /

 D
 

7
 /

 1
8

 
x 

 

St
ar

 
St

u
rn

u
s 

vu
lg

a
ri

s 
 

 
N

 /
 R

 /
 D

 
9

 /
 1

8
 

x 
 

M
is

te
ld

ro
ss

e
l 

Tu
rd

u
s 

vi
sc

iv
o

ru
s 

 
 

N
 /

 D
 

7
 /

 1
8

 
x 

 

A
m

se
l 

Tu
rd

u
s 

m
er

u
la

 
 

 
S 

/ 
N

 /
 D

 /
 W

 
1

0
 /

 1
8

 
x 

 

W
ac

h
o

ld
e

rd
ro

ss
e

l 
Tu

rd
u

s 
p

ila
ri

s 
 

 
N

 /
 R

 /
 D

 
7

 /
 1

8
 

x 
 

Si
n

gd
ro

ss
e

l 
Tu

rd
u

s 
p

h
ilo

m
el

o
s 

 
 

N
 /

 D
 

4
 /

 1
8

 
x 

 

R
o

td
ro

ss
e

l 
Tu

rd
u

s 
ili

a
cu

s 
 

 
D

 
1

 /
 1

8
 

x 
 

R
o

tk
e

h
lc

h
e

n
 

E
ri

th
a

cu
s 

ru
b

ec
u

la
 

 
 

S 
/ 

N
 /

 D
 /

 W
 

6
 /

 1
8

 
x 

 

H
au

sr
o

ts
ch

w
an

z 
P

h
o

en
ic

u
ru

s 
o

ch
ru

ro
s 

 
 

N
 /

 D
 

2
 /

 1
8

 
x 

 

G
ar

te
n

ro
ts

ch
w

an
z 

P
h

o
en

ic
u

ru
s 

p
h

o
en

ic
u

ru
s 

 
 

N
 /

 D
 

1
 /

 1
8

 
x 

 

St
e

in
sc

h
m

ät
ze

r 
O

en
a

n
th

e 
o

en
a

n
th

e 
V

 
 

D
 

1
 /

 1
8

 
x 

 

Fe
ld

sp
e

rl
in

g 
P

a
ss

er
 m

o
n

ta
n

u
s 

 
 

S 
/ 

N
 /

 D
 /

 W
 

1
1

 /
 1

8
 

x 
 



 
E

rg
e

b
n

is
se

 

W
in

d
p

ar
k 

B
e

e
sk

o
w

 -
 E

n
d

b
e

ri
ch

t 
Zu

g-
 u

n
d

 R
as

tv
ö

ge
l 2

0
1

8
/2

0
1

9
 

 
1

4
 

N
a

m
e

 
W

is
se

n
sc

h
a

ft
li

ch
e

r 
N

a
m

e
 

R
L 

V
R

L 
St

a
tu

s 
St

e
ti

gk
. 

m
a

x.
 A

n
-

za
h

l1
 

B
e

m
e

rk
u

n
g 

B
ac

h
st

e
lz

e
 

M
o

ta
ci

lla
 a

lb
a

 
 

 
D

 /
 N

 
5

 /
 1

8
 

x 
 

B
u

ch
fi

n
k 

Fr
in

g
ill

a
 c

o
el

eb
s 

 
 

N
 /

 D
 

1
4

 /
 1

8
 

8
0

 R
 

 

B
e

rg
fi

n
k 

Fr
in

g
ill

a
 m

o
n

ti
fr

in
g

ill
a

 
 

 
N

 /
 D

 
4

 /
 1

8
 

x 
 

K
e

rn
b

e
iß

e
r 

C
o

cc
o

th
ra

u
st

es
 c

o
cc

o
th

ra
u

s-

te
s 

 
 

S 
/ 

W
 /

 N
 /

 D
 

8
 /

 1
8

 
x 

 

G
im

p
e

l 
P

yr
rh

u
la

 p
yr

rh
u

la
 

 
 

W
 /

 N
 /

 D
 

3
 /

 1
8

 
x 

 

G
rü

n
fi

n
k 

C
a

rd
u

el
is

 c
h

lo
ri

s 
 

 
S 

/ 
W

 /
 N

 /
 D

 
8

 /
 1

8
 

x 
 

St
ie

gl
it

z 
C

a
rd

u
el

is
 c

a
rd

u
el

is
 

 
 

S 
/ 

W
 /

 N
 /

 D
 

6
 /

 1
8

 
x 

 

E
rl

e
n

ze
is

ig
 

C
a

rd
u

el
is

 s
p

in
u

s 
 

 
N

 /
 D

 /
 W

 
2

 /
 1

8
 

x 
 

B
lu

th
än

fl
in

g 
C

a
rd

u
el

is
 c

a
n

n
a

b
in

a
 

V
 

 
S 

/ 
W

 /
 N

 /
 D

 
7

 /
 1

8
 

x 
 

G
ra

u
am

m
e

r 
M

ili
a

ri
a

 (
E

m
b

er
iz

a
) 

ca
la

n
d

ra
 

 
 

S 
/ 

W
 /

 N
 /

 D
 

2
 /

 1
8

 
x 

 

G
o

ld
am

m
e

r 
E

m
b

er
iz

a
 c

it
ri

n
el

la
 

 
 

S 
/ 

W
 /

 N
 /

 D
 

1
7

 /
 1

8
 

5
0

 
 

O
rt

o
la

n
 

E
m

b
er

iz
a

 h
o

rt
u

la
n

a
 

3
 

+
 

N
 /

 D
 

1
 /

 1
8

 
x 

 

     



  K
ar

te
 C

. 
Zu

g-
 u

n
d

 R
as

tg
e

sc
h

e
h

e
n

 im
 H

e
rb

st
 2

0
1

8
. 



  K
ar

te
 D

. 
Zu

gg
e

sc
h

e
h

e
n

 im
 F

rü
h

ja
h

r 
2

0
1

9
. 



 Ergebnisse 

Windpark Beeskow - Endbericht Zug- und Rastvögel 2018/2019  17 

Bemerkenswerte Beobachtungen 

Von den planungsrelevanten Arten gemäß TAK (MLUL 2018a) wurden Singschwan, Saat- und Blässgans (bzw. 

Nordische Gänse2) sowie Graugans und Kranich festgestellt. Darüber hinaus sind Beobachtungen vom Hö-

ckerschwan sowie 10 Greifvogelarten erwähnenswert. Dabei ist allerdings zu beachten, dass einige Arten nur 

vereinzelt bzw. in geringer Anzahl auftraten. Im Anhang I sind in den Tabellen 2 und 3 die Beobachtungen 

der einzelnen Begehungen aufgeführt. Im Anhang II in der Tab. sind die Daten zu den relevanten Zugtrupps 

zusammen gestellt. 

Singschwäne wurden nur einmalig gesichtet. Es handelte sich um neun Exemplare, die am 14.01.2019 außer-

halb des eigentlichen Untersuchungsgebietes auf einem Acker nach Nahrung suchten. 

Gerastet haben Nordische Gänse im Betrachtungsraum an keinem der Untersuchungstage, weder während 

des Herbst- noch während des Frühjahrszuges. 

Überflüge von Nordischen Gänsen gab es insgesamt an 7 von 18 Begehungstagen. Am 06.11. flogen insge-

samt 139 Exemplare in mehreren Trupps verteilt, meist aus Südwest kommend, über den Betrachtungsraum 

Richtung Nordost. Ebenfalls aus südwestlicher Richtung kommend und nach Nordost fliegend, wurden am 

04.12. 272 Ex. in drei Trupps über dem Betrachtungsraum registriert. Sie flogen westlich am bestehenden 

Windpark vorbei. An den drei anderen Tagen mit Sichtungen während des Herbstzuges waren es unter 40 

Gänse. 

Während der Winterperiode gab es im Januar weitere Beobachtungen. Am 14.01. wurden insgesamt 161 

Gänse gezählt, von denen 83 Ex. südlich der Bestandsanlagen von West nach Ost zogen. Der Tag mit der 

insgesamt höchsten Tagessumme während der gesamten Betrachtungszeit war der 28.01.2019 mit insge-

samt 448 überfliegenden Exemplaren. Hierbei könnte keine spezielle Flugrichtung ausgemacht werden, die 

Gänse zogen von Ost nach West, von Süd nach Nord sowie in die entgegengesetzte Richtung. Die Flugtrupps 

flogen sowohl an den Bestandsanlagen vorbei als auch über die WEA hinweg in Flughöhen von über 100 

Meter. 

Während der Frühjahrszugperiode wurden dann keine Nordischen Gänse mehr beobachtet. 

Graugänse wurden an sieben Begehungstagen erfasst. Dabei gab es nur einmal eine Rastsichtung am 

29.03.2019. Hier suchten neun Gänse auf einer Maisstoppelfläche nach Nahrung. Ebenfalls an diesem Tag 

überflogen sieben Exemplare im Bereich der Maisstoppelflächen im Nordwesten des Betrachtungsraumes, 

das Gebiet. An den anderen Tagen mit Sichtungen waren es immer nur vereinzelte Gänse, Paare oder Grup-

pen unter 10 Gänsen. 

Kranichbeobachtungen gab es an acht der 18 Begehungstage. Dabei handelte es sich um zwei Tage mit Rast-

sichtungen und um acht Tage mit überfliegenden Kranichtrupps. Gerastet haben jeweils nur einzelne Krani-

che, Familien oder Paare.  

                                                           

2 Von den "grauen Gänsen" wurden ausschließlich Bläss- (Anser albifrons) und Tundrasaatgänse (Anser fabalis rossi-

cus) beobachtet. Da diese zum einen meist in gemischten Verbänden auftraten und vor allem in den fliegenden 

Trupps nicht weiter differenziert werden konnten, und zum anderen das (vereinzelte) Auftreten von anderer Gän-

searten nicht ausgeschlossen werden kann, wird im Folgenden allgemein von "Nordischen Gänsen" gesprochen. 
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In der Herbstzugperiode gab es lediglich einen Tag mit überfliegenden Kranichen (04.12.: 28 Ex.). Sie über-

flogen das Gebiet von Süd nach Nordost, westlich an den bestehenden WEA vorbei in einer Höhe von ca. 150 

Meter. 

Im Winter sowie während des Frühjahrszuges konnten an allen sieben Begehungstagen Überflüge registriert 

werden. Dabei waren der 28.02. mit 176 Exemplaren und der 07.03. mit 112 Ex. die Tage mit den meisten 

Überflügen. Bei den Begehungstagen ist gemeint, dass die Kraniche am westlichen Rand des Untersuchungs-

gebietes zuerst eine Weile über den Maisstoppelflächen in einer Höhe von 80 bis 120 Metern kreisten und 

dann Richtung Westen abzogen. 

Sichtungen von Goldregenpfeifern oder Kiebitzen gab es währen der Untersuchungen keine. 

Im Untersuchungszeitraum konnten nur einmal (11.10.2018) wenige überfliegende Höckerschwäne regis-

triert werden. 

Unter den zehn Greifvogelarten war der Mäusebussard die einzige Art, die an allen Begehungstagen beo-

bachtet wurde. Es konnten mitunter bis zu zehn Aktivitäten von Mäusebussarden an einem Tag registriert 

werden. Ebenfalls zehn Aktivitäten von Schwarzmilanen wurde am 17.07. im Untersuchungsgebiet erfasst. 

Möglicherweise handelte es sich hier um die Milane, welche auch in diesem Bereich erfolgreich gebrütet 

haben. Der Schwarzmilan konnten dann erst wieder zur letzten Untersuchung am 29.03.2019 beobachtet 

werden. An etlichen Begehungsterminen konnten Turmfalken (13 von 18 Tagen) und Rotmilane (10 von 18 

Tagen) erfasst werden. Weiterhin wurde an fünf Tagen ein Habicht, an drei Tagen jeweils eine Kornweihe, 

ein Sperber sowie ein Seeadler gesichtet. Zweimal konnten während der Untersuchung auch ein Raufußbus-

sard sowie einmalig eine Rohrweihe beobachtet werden. Alle Greifvögel wurden überwiegend jagend bzw. 

über dem Betrachtungsraum kreisend gesichtet. 

Einmalig überflogen 85 Ringeltauben und zu einem anderen Begehungstermin 16 Hohltauben das Untersu-

chungsgebiet. Weiterhin gab es am 23.10. größere Trupps von rund 80 Buchfinken und 50 Goldammern.  

Andere nennenswerten Ansammlungen von Kleinvögeln wurden keine festgestellt. 
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5 BERÜCKSICHTIGUNG DER „TIERÖKOLOGISCHEN ABSTANDSKRITERIEN“ 

Die TAK (MLUL 2018a) unterscheiden hinsichtlich der Zug- und Rastvögel Schutz- und Restriktionsbereiche. 

In den Schutzbereichen stehen im Regelfall tierökologische Belange der Errichtung von WEA entgegen, sofern 

der gesamte Radius eine für die betreffende Vogelart nutzbare Habitatausstattung aufweist. 

In den Restriktionsbereichen ist zu prüfen, ob es sich um essentielle Lebensraumbestandteile, z. B. Haupt-

nahrungsflächen oder Flugkorridore zwischen Schlafgewässern und Nahrungsgebieten, handelt. Im Ergebnis 

der Prüfung kann es ggf. zu Einschränkungen oder Modifikationen im Planungsprozess, wie etwa Verkleine-

rungen oder Verlagerungen von Anlagestandorten, kommen oder sich verstärkte Anforderungen an die Kom-

pensation entstehender Beeinträchtigungen ergeben. 

Im relevante Umfeld sind keine Schlafplätze von Nordischen Gänsen, Schwänen und/oder Kranichen bekannt 

(LUGV VSW 2012a, 2012b, 2012c, DONAT 2017, 2018, 2019, LfU N4 2019, eig. Beob.). 

Gleiches gilt auch für Rastgebiete von Goldregenpfeifern oder Kiebitzen (LUGV VSW 2012d, 2012e, LfU N4 

2019). 

Im gesamten Untersuchungszeitraum wurden keine Beobachtungen gemacht, die eine Anwendung von TAK 

(MLUL 2018a) erfordern. Gerastet haben die planungsrelevante Arten nur in sehr geringer Zahl (Singschwan 

einmalig neun, Graugans einmalig neun, Kranich max. fünf) oder nie (Nordische Gänse, Goldregenpfeifer, 

Kiebitz). 

Auch die registrierten Tagessummen überfliegender Nordischer Gänse (einmalig ca. 450, sonst < 280), Grau-

gänse (< 10), Kraniche (einmalig 170, sonst < 110) waren sehr gering. Singschwäne, Goldregenpfeifer und 

Kiebitze wurden gar nicht überfliegend gesichtet. Es liegen somit keinerlei Hinweise darauf vor, dass sich das 

Gebiet in einem TAK-relevanten Zugkorridor befindet. 
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6 BEWERTUNG LEBENSRAUMPOTENTIAL (RASTVÖGEL) 

Es kann eindeutig festgestellt werden, dass das Untersuchungsgebiet für die planungsrelevanten Arten im 

Untersuchungszeitraum keine Bedeutung als Rast- und Durchzugsgebiet hatte. Dies war angesichts der vor-

handenen Landschaftsstruktur auch nicht anders zu erwarten. Die Wald- bzw. Forstflächen sind kein Rastge-

biet für die planungsrelevanten Arten. Die Ackerflächen im Plangebiet und dessen näheren Umfeld sind ver-

gleichsweise klein und von Waldflächen eingefasst. Damit sind sie unattraktiv für die planungsrelevanten 

Arten, denn gerade rastende Schwäne, Nordische Gänse, Kraniche und Kiebitze bevorzugen weitläufige, gut 

übersichtliche Rastflächen, vor allem wenn sie in großen Rasttrupps auftreten, und halten Abstand zu Wald-

kanten.  

Zudem wird die Attraktivität des Plan- und Untersuchungsgebietes als Rastgebiet v. a. im Südteil sowie im 

Nordwesten von den bereits vorhandenen WEA erheblich eingeschränkt. Die meisten planungsrelevanten 

Rastvogelarten halten i. d. R. einen Abstand zu WEA, insbesondere wenn sie in großen Rasttrupps auftreten 

(SCHREIBER 1993a, 1993b, 1999, WALTER & BRUX 1999, ISSELSBÄCHER & ISSELSBÄCHER 2001, BUND 1999, 2004, 

HÖTKER et al. 2004, HÖTKER 2006, MÖCKEL & WIESNER 2007, LANGGEMACH & DÜRR 2021 u. a.). Windparks und 

deren näheres Umfeld (ca. 500 m) stellen also keine geeigneten Rastgebiete für die planungsrelevanten Ar-

ten dar. Somit muss von einer Vorbelastung durch die bereits vorhandenen WEA ausgegangen werden. 

Daher ist zusammenfassend festzustellen, dass das Plan- und Untersuchungsgebiet kein nennenswertes Po-

tential als Rastgebiet für die planungsrelevanten Arten aufweist. 
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7 ZUSAMMENFASSUNG 

Die Green Wind Energy GmbH plant für den Windpark (WP) Beeskow (Landkreis Oder-Spree, Brandenburg) 

sowohl das Repowering von älteren Windenergieanlagen (WEA) als auch eine Erweiterung nach Norden. In 

diesem Zusammenhang wurde K&S UMWELTGUTACHTEN beauftragt, die Zug- und Rastvögel zu erfassen. 

Das Untersuchungsgebiet ergab sich aus dem 1.000 m-Radius um das Plangebiet. Die Erfassung der Zug- und 

Rastvögel erfolgte an 18 Begehungstagen in der Zeit von Juli 2018 bis März 2019. 

Im Untersuchungszeitraum wurden insgesamt 79 Vogelarten beobachtet. Von den planungsrelevanten Arten 

gemäß TAK (MLUL 2018a) wurden Singschwan, Saat- und Blässgans (bzw. Nordische Gänse) sowie Graugans 

und Kranich festgestellt. Darüber hinaus sind Beobachtungen vom Höckerschwan sowie 10 Greifvogelarten 

erwähnenswert. Dabei ist allerdings zu beachten, dass einige Arten nur vereinzelt bzw. in geringer Anzahl 

auftraten.  

Im gesamten Untersuchungszeitraum wurden keine Beobachtungen gemacht, die eine Anwendung von TAK 

(MLUL 2018a) erfordern. Gerastet haben die planungsrelevante Arten nur in sehr geringer Zahl (Singschwan 

einmalig neun, Graugans einmalig neun, Kranich max. fünf) oder nie (Nordische Gänse, Goldregenpfeifer, 

Kiebitz). Es kann somit eindeutig festgestellt werden, dass das Untersuchungsgebiet im Untersuchungszeit-

raum für die planungsrelevanten Arten keine Bedeutung als Rastgebiet hatte. 

Auch die registrierten Tagessummen überfliegender Nordischer Gänse (einmalig ca. 450, sonst < 280), Grau-

gänse (< 10), Kraniche (einmalig 170, sonst < 110) waren sehr gering. Singschwäne, Goldregenpfeifer und 

Kiebitze wurden gar nicht überfliegend gesichtet. Es liegen somit keinerlei Hinweise darauf vor, dass sich das 

Gebiet in einem TAK-relevanten Zugkorridor befindet. 

Aufgrund der Landschaftsstruktur mit vergleichsweise kleinen, von Wald umgebenen Ackerflächen ist die 

potentielle Eignung des Untersuchungsgebietes als Rast- und Nahrungsgebiet für die planungsrelevanten Ar-

ten bereits eingeschränkt. Die die Attraktivität des Plan- und Untersuchungsgebietes als Rastgebiet wird 

durch die bereits vorhandenen WEA im Südteil des Plangebietes sowie im Nordwesten des Untersuchungs-

gebietes zusätzlich erheblich eingeschränkt. Aufgrund des Meideverhaltens stellen Windparks und deren nä-

heres Umfeld (ca. 500 m) keine geeigneten Rastgebiete für die planungsrelevanten Arten dar. Daher muss 

von einer Vorbelastung durch die bereits vorhandenen WEA ausgegangen werden. Somit ist zusammenfas-

send festzustellen, dass das Plan- und Untersuchungsgebiet kein nennenswertes Potential als Rastgebiet für 

die planungsrelevanten Arten aufweist. 
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ANHANG I 

Abkürzungsverzeichnis für die Tab. 2 und 3 

AF = Abflug 

Gew. = Gewässer 

HF = Heranflug 

Imm= immatur 

JF = Jagdflug 

Juv= juvenil 

K1-3= Kalenderjahr (noch juvenil) 

KR = kreisend 

NS = Nahrungssuche 

ruh. = ruhend 

ÜF = Überflug 

x = Art anwesend 

kursiv = Anzahl geschätzt 
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